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Zur Person 

 

• Susann – Cathrin Burde 

• Seit 01.03.2008 bei ID Berlin 

• Dipl. Betriebswirtin (VWA) mit 

Spezialisierung 

Gesundheitsmanagement 

• Bereich Gesundheitsökonomie der ID 

GmbH & Co KGaA 

• Produktmanagerin ID EFIX® 

• Aufgabenschwerpunkte: inhaltliche 

Entwicklung, Produktpräsentationen – 

und Schulungen, 2. Level Support 
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Überblick  
Funktionsumfang ID EFIX® 

ID 
EFIX® 

Auswertungen  
Kennzahlen,  
Häufigkeiten 

Analyzer 

Reporting 

Patienten- 
management/ 

Einzelfall 

Geocoding 

REVISION Qualitäts- 
Sicherung/ 
-controlling 

Benchmark mit den 
Netzwerkspitälern 

Prüfungen 
ID MEDCODE 

CHECK® 
Datenqualität 

Fallzusammenführung 

Planung/ 
Simulation/ 

Kataloge 

 
Kosten – und 

Leistungsdaten  
 

neue  

Technologie 



Agenda: 
Analysen …        

 

 dokumentierter Revisionsfälle  

 unter Nutzung des Minimaldatensatz 

 Darstellung von Fallsimulationen 

 Frei konfigurierbare Auswertungen 
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Datenbasis… 

BFS Minimaldatensatz mit Erweiterungen  

(z.B. Name, Vorname, Patientennummer, 
Fachliche OE) 
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Import … 

… des Minimaldatensatzes aus dem Explorer 

Durch den Nutzer 

Automatisierter Datenimport aus dem Explorer 

 

Schnittstelle zu SAP 
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Grundlagen 

 

• Datenbank auf einem MS SQL Server, ACCESS 

• zusätzlicher Import von Kosten- und Leistungsdaten  
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Grundlagen 

 

• Datenbank auf einem MS SQL Server, ACCESS 

• zusätzlicher Import von Kosten- und Leistungsdaten  

 

 

 



verschiedene Groupermodelle  
und Prüflogarithmen 
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• SwissDRG Groupermodelle 

• APDRG Groupermodelle 

• Spitalplanungs - Leistungsgruppen 

• Prüflauf Kodierqualität 

• MedPlaus (Freudiger) 

• Qualitätsindikatoren – Grouper 

• Datenqualitätsprüfung 
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Von der Dokumentation zur 
Analyse … 



Revisionsdokumentation   



Funktionen 

 Fallbezogene Erfassung der Kodier – Revisionen  

 Historisierung der Dokumentation 

 Dokumente hinterlegen (Link) 

 Wiedervorlage, Arbeitslisten – Orientierung am Bearbeiter 

Simulationsmodus u. Probegrouping für mehr. Varianten 

 veränderbare Standardbriefvorlagen 

 Übersichten: aktuelle Revisions-Fälle, Fälle für erneute Besprechung 

 etc. 

 Reporting/Analysen: offene Fälle, Erfolgsquoten etc. 

 … 



Neuen Revisionsfall anlegen 

SUCHE: 

Fall wird aus dem importierten 

BFS Datensatz selektiert  
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Revision 
Reiter Dokumentation 

Aktivierung Pflichtfelder 



Revision 
Dokumentation Historie 

Automatische Historisierung der 

Dokumentation 

Nicht löschbar oder überschreibbar 
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Dokumentation: Anschreiben  
als Link hinterlegen 
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„Arbeitslisten“ der  
Kodier - Revision 
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Kodier - Revision 
Fallvergleich 

Gegenüberstellung von Originalfall 

   und verschiedenen Fallsimulationen 

 

Die Anzahl der gegenübergestellten  

   Simulationen kann individuell 

   angepasst werden  
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Reporting/Analysen: offene Fälle, Erfolgsquoten 

etc. 



ID EFIX® Analyzer 
Überblick 

• auf Grundlage von MS SQL Server Analysis Services 

• OLAP -basiert 

• Auswahl an vordefinierten Auswertungen 

• Individuell Auswertungen zusammenstellen 
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Eigene  Auswertungen  
zusammenstellen 
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… interessante Analysen 

 Revisionen pro FAB, DRG, Zeitraum 

 Revisionen bzgl. VWD 

 Bearbeitungsdauer der Revisionsfälle  

 Erlösdifferenzen zwischen ursprünglicher und revidierter Kodierung  

 Offene Revisionen zum Jahresabschluss mit Schätzung der zu 

erwartenden Erlösdifferenzen 
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Prozentuale Verteilung der  

Revisionsfälle auf die Versicherer 
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Revisionsfälle pro Monat und  
Versicherer 
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Häufigste Gründe für Kodier – 
Revisionen pro Versicherer 
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Interne Bearbeitungsdauer der 
Revisionsfälle monatlich 
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Erlösdifferenzen zwischen  

ursprünglicher und revidierter Kodierung 
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ID EFIX®  

Reporting 
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Reporting 
Überblick 

 auf Grundlage von MS SQL Server Reporting Services  

 neue Oberfläche im MS Office 2010 Style 

 Zeitverlauf über mehr als zwei Jahre 

 Berichtsvarianten: für eine Fachabteilung, für mehrere Spitäler, für mehrere 

 Fachabteilungen etc. 

 Leistungsübersicht mit Hochrechnung 

 vielfältige Optionen (z. B. Anzeige ICD drei- oder vierstellig, etc.) 

 Bericht ist sofort an der Oberfläche sichtbar 

 Export in verschiedenen Formaten (CSV, PDF, Excel, XML, Word)  

 eigenes Logo und Kommentarfeld 

  E-Mail- bzw. Datei Abonnement 



ID EFIX® Reporting  

Leistungsübersicht 
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Jetzt auch für die Darstellung nach Fachabteilung oder BUR: 

 Planung und Hochrechnung  

 Farbliche Darstellung der Abweichungen  



Modul Reporting 
Revision - Kennzahlen 
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ID EFIX® Reporting 
Abonnement - Funktion 

Fertiggestellte Berichte können mit 

der Abonnement - Funktion zu 

festgelegten Zeitpunkten an 

bestimmte 

Empfänger versandt bzw. auf 

festgelegte Dateipfade gestellt 

werden. 



Zeit für Ihre Fragen …! 



Vielen Dank & MERCI! 



Support und Consulting 

ID Support:  

• Firstlevel Support über St. Gallen (WigaSoft) 

Tel. +41 71 274 51 93 

• Secondlevel Support über ID Support in Berlin 

Tel. +49 30 246 26 112 

  

ID Consulting: 

• Technische Beratung und Installationsbetreuung 

• Inhaltliche Schulung 

• Unterstützung bei Einführung der ID Systeme 

ID EFIX® 2012 | Folie 79 


